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"Und dann kommt Gott und zündet ein Feuerwerk an“
 

Ein Feuerwerk, das jede Dunkelheit durchbricht.
Ein Feuerwerk, das uns erlöst und befreit.

Ein Feuerwerk, das den Tod besiegt.
Ein Feuerwerk, das unser schwarz-weiß Denken und Leben 

in Farbe, in Licht taucht.
Ein Feuerwerk. Jetzt und hier. Einfach so. Damit du lebst.
Ein Feuerwerk, das dich trifft, berührt und dann bewegt.

Und du bewegst dich.
Du gehst los und siehst plötzlich, 
wie all die kleinen Puzzleteile 

auf eine ungreifbare Art und Weise
ein Bild ergeben.

Wie sich alles, was so sinnlos 
und durcheinander erschien, 

fügt.
 

Durch das Feuerwerk Seiner Auferstehung.
        



Hausandacht
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.
 
Gebet 
Guter Gott, 
Heute denken wir daran, dass Jesus den Tod besiegt hat und lebt.
Voll Freude feiern wir das Fest seiner Auferstehung.
Wir rufen "Halleluja - Jesus lebt!".
Für dieses Geschenk der Auferstehung danken wir dir und bitten dich, dass du
uns die Fähigkeit schenkst, wie die Jünger zu sehen und zu glauben, was an
diesem Tag passiert.
Darum bitten wir dich durch Jesus, unseren Bruder und Herrn.
Amen.  
 
 
Evangelium (Johannes 20, 1-19)
 

Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es noch
dunkel war, zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen
war. Da lief sie schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, den Jesus liebte,
und sagte zu ihnen: Man hat den Herrn aus dem Grab weggenommen, und
wir wissen nicht, wohin man ihn gelegt hat. Da gingen Petrus und der
andere Jünger hinaus und kamen zum Grab; sie liefen beide zusammen
dorthin, aber weil der andere Jünger schneller war als Petrus, kam er
als Erster ans Grab. Er beugte sich vor und sah die Leinenbinden liegen,
ging aber nicht hinein. Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und
ging in das Grab hinein. Er sah die Leinenbinden liegen und das
Schweißtuch, das auf dem Kopf Jesu gelegen hatte; es lag aber nicht bei
den Leinenbinden, sondern zusammengebunden daneben an einer
besonderen Stelle. Da ging auch der andere Jünger, der zuerst an das
Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte. Denn sie wussten noch
nicht aus der Schrift, dass er von den Toten auferstehen musste.
 
Impuls zum Evangelium
Sehen und Glauben gehören in diesem Evangelium zusammen. Die Jünger
sehen das leere Grab, die Leinenbinden und das Schweißtuch und glauben
daher, dass Jesus auferstanden ist.
Gibt es Dinge, die ich sehe oder wahrnehme, die mich glauben lassen?
In welcher Situation meines Lebens, wurde mein Glaube gestärkt? 
Wie hat sich mein Glaube entwickelt?



Fürbitten
Jesus hat die Dunkelheit besiegt, um sein Licht wollen wir jetzt bitten:
Lass dein Licht für unsere Familien leuchten und schenke deine barmherzige
Liebe.
Lass dein Licht für unsere Gemeinde leuchten und schenke deine tiefe
Verbundenheit.
Lass dein Licht für alle leuchten, die krank oder einsam sind und schenke deine
Nähe.
Lass dein Licht für unsere Lieben Verstorbenen leuchten und schenke dein
ewiges Leben.
 
Uns so können wir nun all das was uns beschäftigt in das Gebet legen, was
Jesus uns gelehrt hat:
 
Vaterunser
 
Segensbitte
Lebendiger Gott,
an diesem Tag zeigst du uns, dass dein Wirken unsere menschlichen
Grenzen sprengt. Wir bitten dich um deine Nähe in unserem Alltag und um
deinen Schutz und Segen für diese Zeit.
Das gewähre uns der Gott, der uns Menschen liebt und uns das Leben
schenkt. 
DEr Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.
 
Liedimpuls
Jonnes - Ich bin bald da
(Über den QR-Code kommen Sie zum Lied)
 
Alternativ: Gotteslob Nr. 784-Preis dem Todesüberwinder
 
Immer wieder begegnen uns In der Bibel wenige Tage nach der Auferstehung
Freunde von Jesus, die Zweifeln, die dem ganzen nicht trauen. 
Auch wir kennen Zeiten des Zweifelns aus unserem Leben. 
"Das Glück unfassbar nah und wenn der Zweifel nach mir greift, singe ich
Halleluja!" - So hören wir es in dem Lied.
 
Wann habe ich in meinem Leben schon Zweifel gespürt?
Was hat mir geholfen, wieder "Halleluja" singen zu können?
 


